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GelölllN
Der  Mensd'i  neigt  dazu,  daß er vor  allem  fleißig  kritisieren

will,  und  dafiir  Zeitungen  aller  Art  mit  ,,verzweifelt  ersd'iei-

nenden  Hilferufe  nadi  Abhilfe  irgendwelföer  Mißstände"  -

und  seien sie nodh so kleiner  Art  -  bombardiert,  vergißt  aber

nefünbei,  aud» einmal  anerkennende  'Worte  fiir  tatsä*lich  ge-

leistete  große  Projekte  zu finden.  Aber:  wer  sagt schon gerne:

,,Das  habt  ihr  fein  gemaföt,  das ist wirklid'i  eine gute Saföe!"

Wer  empfindet  es s&on  für  rid'itig,  auch einmal  einer  Stadt-

verwaltung  seinen  Dank  auszusprea'ien,  menn  sie -  trotz

,,S*malhans  im Haushaltsplan"  -  Dinge  geleistet  hat,  die

Hunderten  von  Mensaien zugute  kornrnen? ...  Ja, stföimpfen
ist doch wirkIidi  leicht,  aber ...  bessermachen,  das erfordert

sdxon viel  mehr.

Saiarfe  Zungen  werden  nun gleich  erwidern,  daß die Stadt-

verwaltung  ja  zum  Bau  von  Straßen,  öffentli*en  Pfüze'n,

Schulen,  Kanalisationen  usw.,  usf. verpflichtet  ist,  scMießlia'i

zahlen  wir  do*  geniigend  Steuern.  Und  im iibrigen:  weshaTo

denn iiber  Dinge  sföreiben  oder berid'iten,  bzw.  sprednen,  die

so und  so längst  fällig  gewesen wären,  oder,  die man sföon

lange  gefordert  hat. Man  hat dod'i  hierbei  lediglich  ,,unsere

bereaitigten  Klagen"  erfüllt...endlidx  einmal!  Außerdem  ist

es ja eine ,,Art  Dummheit':  einer  Stadt  aufö  einmal  ,,Danke-

schön"  zu sagen, denn  das klingt  saxon na*  Lobhudelei,  denn

sföließlidi  und  endlifö...  ruht  sia'i die gute  Stadtgemeinde  do*

nur  wieder  auf diesem ,,Dankeschön"  aus,  und fiir  mehrere

Jahre wird ,,wieder nidxts gesdiehen': wo wir doch noch so
viele  bere*tigte  Wünsföe  unerfüllt  sehen.

Ia'i gebe gleidi  vorweg  zu, daß es in Lande*  r)oda  so mana'ier

Projektausföhrungen  bedarf,  daß Lande*  bei Gott  nod'i  keine

Musterstadt  ist, ja,  daß vieles  no*  zu  gesdiehen  hat,  atier

andererseits  sofüe man doa'i  einmal  objektiv  genug  sein,  um

festzustellen,  daß bei manföen  Projekten,  die tatsä=:hlid'i  einer

Verwirkli*ung  bedürfen,  ni*t  die  Stadtgemeina '- sondern

wohl  auh  Biirger  unserer  Stadt  verantwortlifö  zeiuinen,  wenn

dies oder  jenes noch ni*t  gesaiehen  ist. Ich denke  hier  nur  an

wogen?
den Ausbau  bz'w.  an die Staubfreimad'iung  einer  Straße.  Die

Stadtverwaltung  -  präziser  gesagt:  der Gemeinderat  -  war

schon längst  bereit,  in dem oben erwähnten  Falle  Abhilfe  zu

schaffen,  afür,  eine Stadt  kann  'ohne  Mithilfe  det  Bevölkerung

(und  sei es nur ein  ganz kleiner  Teil)  audx nidits  erreid'ieii,

wenn  . . ,

Wer  erinnert  sich nicht  no*  an jene Zeit,  als man  in Lai'ide*

nach Erbauung  der neuen Innbriicke  den Einbahnverkehr  ein-

richtete.  So mancher  Biirger  bezeichnete  diesen ,,Kreisvcrkehr"

als  die  ,,größte  Sd'iädigung  der  Gesd'iäftswelt':  als  ,,eine

Idiotie";  und...  das sind nur  ein paar  der harmlosesten  Aus-

driicke,  die  man  damals  zu  Gehör  fükam.  Heute,  nachdem

dieser  Verkehr  so geregelt  ist, hat  si*  gezeigt,  daß diese Rege-  '

lung  von  unfüdingter  Notwendigkeit  war,  ja,  daß sich diese

ganz  hervorragend  bewährt  hat.

Der Sd'irei  nach Parkpfüzen  fiir  Fahrzeuge  aller  Art  ver-

stummt  auch jetzt  rii*t.  Viele  Bewohner  Landedcs  haben  an-

scheinend noch immer ni*t  von der M%li*keit,  ihre Fahr-
zeuge auf  der staubfreigeinaaiten  Parkfläche  des Reschenscheid-

e*gel;indes  abzustellen,  Gebrauch  gemad'it.  Daß  man von  hier

aus nur  wenige  Schritte  bis in das Zentrum  der Stadt  zu gehen

hat,  ist n'ianaüem  nod'i  nia'it  so richtig  in Fleisd"i  und  Blut  iifür-

gegangen.  Friiher  parkte  man  eben auch immer  am Stadtplatz,

oder  in der Malser  Straße...  a):ier heute  findet  man  ja keinen

Platz,  oder  kann  lange  Zeit  auf Parkplatzsu*e  gehen  oder

fal'iren.  Die  Abstellmöglifökeit  beim  Postaritobahnhof  ist natiir-

lich  groß,  aber ,,so weit  vom  Zentrum':  wird  wieder  erwähnt.

Viele  Sfödte  -  und  hier  besonders  viele  Bezirksstädte  -  wären

froh,  hätten  sie so viele  Parkpfüze,  wie  sie Lande*  bisher

gescliaffen  hat.  Eines aber  kam  nun dazu.  Der neuerrichtete

und fein  säuberlich  eingezeichnete  Parkplatz  am Marktplatz.

Der  Platz  wurde  nun staubfrei  gemad'it,  wurde  hervorragend

ausgeniitzt,  so daß eine großp  Anzahl  Amos  abgestefü  werden

kann,  und  dies wieder  keine  fiinf  Minuten  vom  direkten  Zen-

trum  der Stadt!

SPAR- u. VORSCHUSSKASSE  für den BEZIRK LAN[)ECK rGmbH.

Die  Bank  für  alle  Kreise:

die Bank,  die nachdenkt,  was  sie  für  Ihre  Kunden  tun kann

und dann  tut,  was  sie kann.
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Eirie  ganz  besondere  Anerkennung  gebiihrt  der  Stadtge-

meinde  Lande*  fiir  die  StauMreimad'iung  der  verlängerten

Uriföstraße,  ofürhalb  des Bahnhofes  bis zur  Bahniibersetzung

östlid'i  des Lande*er  Bahnhofes.  Somit  wurde  einerseits  eine

zweite  Abfahrmöglichkeit  von  Landea-Angedair  zur  Bundes-

straße  verfüssert,  andererseits  werden  diese Staubfreima*ung

gerade  im Frühjahr  jene  Fußgänger  begrüßen,  die die ersten

Früh1ingssonnenstrah1en  bei einem  Spaziergang  oberhalb  des

Bahnhofes  ausnützen  wollen.  Bisher  mußte  man bei Autover-

kehr  doch tatsä*liffi  achtgeben,  daß man bei einem  Spazier-

gang nicht von Fahrzeugen voll@öspritzt wurde, derrn das
Sdimelzwasser  sammelte  si*  in bestffimt  ni*t  kl'einen  Pfützen,-

und  jedes vorbeifahrende  Auto  ,,schoß"  wahre  Scbmutzwasser-

fontänen  auf  friedliche  Spaziergänger.

Das  nur  kurz  zu den,  Verbesserungen  im Straßenbau,  ohne

daß diese Aufstellung  nun  etwa  vollstfödig  wäre.

Ein  schon langsam  langweiliges  Problem  besteht  darin,  dÄß

inan  in Lande*  dem Gast  mehr  bieten  solle.  Gegenüber  dem

vergangenen Jahr gibt es nun -  trotz des neuerbauten Pavil-
lons -  nur  mehr  wöchentlifö  ein Konzert,  schimpft  mari.  Da

hätte  doch die Stadt  die Pfliföt,  oder  wenigstens  der Fremden-

verkehrsveföand,  mehr zu tun. Jene aber, die fiir  mehr Kon-
zerte  plädieren,  haben  aber nur  in gewissem  Maße  rea'it, nur

in  jenem  Punkt:  Fremdenverkehr!  Leider  waren  nämlidx  im

vergangenen Jahr die Besu*e gerade einheimisföer Bevölke-
rungsschichten beiPavillon4onzerten  beider großen und wirk-
lid'i  erstklassigen  Musikkapellen,  genauso  wie  die der Werks-

musikkapelle,  die ebenso, wie die beiden  großen  viel  zur  Ab-

weaislung  des Musikprogrammes  beitrugen,  verschwindend

wären  zehn  Wohnblö*e,  wie  sie von  der Neuen  Heimat  auF

der Od  erriffitet  sind)  eföaut  werdefü

Bei all den offenen  Fragen,  die man bestimmt  diskutieren

kann  und soll -  denn  dieses  Re*t  steht  und muß jedem

Staatsbürger  heute  in Osterreich  zugestanden  werden  -,  miißte-

man  si*  vorerst  mit  der finanziellen  Lage der Stadtgemeinde

befassen.  Vor  allem  sollte  man diskutieren  und nidit...for-

dern  und zugleidi  die  Stadtgemeinde  verdammen,  schimpfen

und glei*sam  alles,  was nod'i  nidht  erledigt  worden  ist,  das

unserer  heutigen,  s*nellebigen  Zeit  entspri*t,  der Stadt  an-

lasten. Jeder Landedcer hätte das Reföt, in den Haushaltsplan,
der  Stadtgemeinde  Einsidit  zu 'nehmen,  könnte  si*  hierbei

davon  iiberzeugen,  wieviel  Geld  dem Gemeinderat  fiir  all die

vielen'Projekte,  die einer  Verwirk1i6ung  bedürfen,  zur Ver-

fügung  steht.  So viel  mir  bekannt  ist, waren  es in den letzten

zehn Jahren niait viel mehr Personen als Jahre angegefün
sind,  die davon  Gebrau*  maditen.

Seien  wir  froh,  daß der größte  Teil  unserer  Bevölkerung

weiß,  wel*e  Arbeiten  die Stadtgemeinde  Landed«  in  deffi letzten

Jahren geleistet hat, welföe Vielfalt  großer Projekte bereits
einer  Erledigung  zugeführt  werden  konnte.  -st.-

Englisah  lernen  in  England

Viele  junge  Mens*en  hafün  den Wunsd'i,  ihre  Englisdikennt-

nisse  in  England.zu  vervollkommnen.  Es gibt  verschiedene

Wege, dieses Ziel  zu erreidxen,  und  Gabbitas-Thring  Services

Ltd.  kann  ihnen  dabei  behilfliai  sein. Diese Gesellsdxaft  steht

in engster  Verbindung  mit  dem Gabbitas-Thring  Educational

Trust,  einer  gemeinnützigen  Stiftung,  die jahrzehntelange  Er-

Benützen  8ie den

Thialsessellift
zur  Auffahrt  für  erbolsame

Wanderungen  im herrlichen  Wald-

gebiet  des Thial

klein  und gering.  Der  Einwand,  man  könne  doch  nid'it  von  der

Bevölkerung  verlangen,  daß sie sich Konzerte  anhören  solle,

wo  dodx  keine  Bänke  am  Marienheimplatz  aufgestellt  sind,

ist nun  im heurigen Jahr niföt mehr stidföfüig.  Waren aber
die heurigen  Pavillonskonzerte  von  Einheimis*en  wirklia'i  so

gut  besud'it,  arich jetzt,  da Bänke  aufgestefü  worden  sind?

Eine  überaus  große  Summe  Geldes  versd"ilingt  die Kanali-

sation  Lande*s.  Eine  Leistung  der  Stadt,  die  von  äußerster

Wid"itigkeit  ist, dre aber so gerne  übersehen  wird,  weil...  na,

lassen  wir  den  Einwand  gelten,  weil  eben  die  Kanalisation

unter  der Erde  ist und  nur  gelegentlich  Kanalde*el  auf  diese

Leistung  der Stadt  hinweisen.  Die  Wasserversorgung,  die den

Gemeinderäten  schon  bei  mehreren  Sitzungen  ,,s*wer  zu

sföaffen"  mad'ite,  ist in letzter  Zeit  -  trotz  der vielen  Neu-

bauten  in Landeck  -,füstimmt  als gut zu bezeifönen.  Aber

wehe',  wenn  einmal,  aus irgfödeinem  Grunde,  wenrger  Wasser-

dru&  herrscht,  als ,,normal".  Daß  die Stadtgemeinde  sich be-

miiht,  bzw.  bereits  an  der  Arbeit  ist,  einen  weiteren  TieF-

brqnnen  zu erria'iten,  entgeht  jenen  sd'ieinbar.

Landedc  ist -  das darf  hier  audi  gesagt  werden  -  eine der

5ösföe1eufötetsten  Städte  Tirols.  Was  hie? gerade  in den letzten

Jahren geleistet wurde,' ist erwähnens- und dankenswert.
Daß  die Stadt  Landa:lc  auch dem Wohnungssuchenden  bei-

steht,  ist -nicht  von  der Hand  zu weisen.  Kritiker  mögen  sifö

doch einmal Ansichtskarten  von,,der  Od"  vor 10 bis 15 Jahren
ansehen  uml  dann  mit  denn heutigen  Stand  ,,der  Dinge"  ver-

gleichen.  Sie mögen  afür  auch auf  die ,,Stanzer  Leite"  gehen,

oder  nur  sehen. Freilich,  audi  hier  wird  jeder  zugefün,  daß nodi

viele  Wohnungssuchende  keine  Erledigung  ihres  'Ansudxens  ge-

funden  haben,  aber...  erstens:  in weltföer  Stadt  gibt  es keine

Wohnungssuchende,  und...  zweitens:  mit  wel*-en  Mitteln  soll-

ten -  praktisch in einem  Jahr -  rund soo Wohmingen (aas

fahrung  auf  diesem  Gebiet  besitzt,  und  in deren  Präsidium  der

.ehemalige  britisd'ie  Hod'ikommissar  und  Botschafter  in Oster-

reid'i,  Lord  Caccia,  den Vorsitz  fiihrt.

Für junge Mädd'ien iiber 18 Jahre bestehen die folgenden
Möglidffieiten:

ein AJenthalt  ,,au pair"  bei einer  Familie  (Mindestdauer

6 Monate),  oder

eine Tätigkeit  als ,,Assistant  Matron"  oder  ,,Sd'iool  Helper"

in einer Internatsschule (Mindestdauer ein Sd'iu5ahr, d. h. etwa

von  September bis Juli einsföließliffi  von rund drei Monaten
Ferien).

Familien  und Sföulen  werden  von Gabbitas-Thring  ausge-

suföt  und iiberprüft;  die Vermittlung  dur*  die  Gesells*aft

erfolgt  kostenlos.

In  allen  FällÖn  erhalten  die Mäddxen  freie  Verpflegung  und

Unterkunft  (Einzelzimmer)  sowie  ein Tasd'iengeld.  Die  Frei-

zeit ist reidilid'i  bemessen,  so daß Sprad'ikurse  oder Abend-

schulen  füsud'it  werden  können.

Eine diitte  Möglidikeit  sind' Gruppenreisen für Jugendliche
zwis6en 15 und 18 Jahren mit  Unterbringung  in Faffiilien.
Gabbitas-Thring  bereitet  Programme  vor,  die  Englischunter-

ri*t,  Exkursionen,  Theaterbesuföe  usw.  vorsehen  und  mit  dem

Gruppenleiter  vereinbart  werden.

Anfrage)n  ütier  alle  diese Möglid'ikeiten  beamwortet:

Josephine Wuensfö, Wattmanngasse 58-60/8/6,  1130
Wien.

Handelskammer  Landeck

AlLgemeiner Vorbereiturzgskurs auf die Meisterprüfung
Be'ginn:  Montag,  21. September  1970

Dauer:  120 Stunden,  Kurstage  und -zeiten  werden  mit  den
Teilnehmern.  vereinbart
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Beitrag:  S.380,  -  (einsa'iließli*'Formularen),
Kursleiter:  Dr.  Siegfried  Gohm  und  Dipl.-Kfm.  Dr.  Heinrid't

Lami

Doppelte Bucbfübrung für Handels-'uyid  Gernerbetreibende
Beginn:  Montag,  21. September  1970

Dauer:  70  Stunden,  Kurstage  und -zeiten  werden mit  den
Teilnehmern  vereinbart

Beitrag:  S 250,  -

Kursleiter:  Dipl.-Kfm.  Dr.'  Heinrifö  Lami

Servierhurs

Beginn:  Montag,  5. OktoLier  1970,  8.3C)Uhr
Dauer:  2 Wod"ien,  ganztagig

Beitrag:  S 400,  -

Kursleiter:  Georg  Strohmaier

Ort:  Hotel  Sförofenstein

Lobwerrecbnungsburs  7iir Anfanger
Beginn:  Oktober  1970

Dauer:  ;o  Stunden
Beitrag:  S 150,  -

Kursleiter:  Franz  Thaler

Vomag,,Neues  auf dem Gdriet der Sozialversicberurtg"
Beginn:  Donnerstag,  15. Oktober  1970,  20 Uhr

Dauer:  ca. 2 Stunden

Vortragender:  Karl  Jandl

Managemertt-Grum1lebrgang

(Führungsseminar  ,,Der  Beruf  des Chefs" fiir ot+ere und mitt-

lere Führungsebene)

Teilnehmerkreis: Jungunternehmer, Prokuristen, Geschäftsfiih-
rer,  Abteilurigsleiter,  tedinisföe  Betriebsleiter,  Werkmeister

uSW.

Methode:  Filmreferat,  Diskussion,  Gruppenarbeit, Vorfallstu-
dien

Beginn:  Freitag,  30. Oktober  1970,  8.30 Uhr

Dauer:  Freitag  und  Samstag,  jeweils ganzt%ig
Beitrag:  S 400,  -  (inklusive  Arbeitsunterlagen)

Seminarleiter:  Ing.  Dr.  Peter  Kopriva

,,Ansatzpurdete  zur  Umsatzsteigerung  im  Gastge-Seminar

geuuerbe"

Beginn:  Dienstag,  10.  November'1970,  9 Uhr

Dauer:  1 Tag,  von  9 bis 12 und  von  14 bis 17 Uhr

Beitrag:  S 150,  -

Seminarleiter:  Dipl.-Kfm.  Dr. Jakob Edinger

Grillhurs

Beginn:  Mittwofö,  18. November  1970,  8 Uhr

Dauer:21/»  Tage, ganzt%ig
Beitrag:  S 200,  -  (mit  Kostproben)

Kursleiter:  Hansjörg  KrQll

Ort:  Hotel  Sförofenstein

Kake-Kücbe-Kurs

Beginn:  Montag,  23. November  1970,  8 Uhr

Dauer:  1 Woche,  Moffitag  bis Freitag,  ganzt%ig
Beitrag:  S 300,  -  (mit  Kostproben)

Kursleiter:  Hansjörg  Kröll

Ort:  Hotel  Sd'irofenstein

Facbkurs  ,,Ricbtiges  Kalkulieren  im Gastge'tnerbe"

Beginn:  Montag,  23. Növenföer  1970,  9 Uhr  .

pauer:  2 Tage, ganzt%ig
Beitrag:  S 120,  -

Kursleiter:  Josef Kobinger

Seminar,,Vlm  sagt mir  4ie Bilart'!"
(für  Verkehrsbetriebe)  : '

Beginn:  Montag,  30. November  1970,  18.30  Uhr

Unser  Vorzugs,ffingebot  für  den  Herbst

Handstrickwolle  Spezial

Reine  Söhurwo1le 50 gr S 8.50
Textilhaus  Xuex,  Landeck

Pavillonkonzert

Am  Sonntag,  den  6, September  1970  -um  20.30.  Uhr

konzertiert  die  Werkskapelle  der  Donau  - Ohemie  Ä. G.

Werk  Landeck  im Pavillon  Landeck.

'Dauer:  31/2 Stunden
Beitrag:  S 50,  -

, Seminarleiter:  Dr.Erwin  Riedl,  Wien

Seminar  ,,Steuereinsparen  durch  -Ausnützung  aller  steuerlicben

AbsetzmöglicMeiten"

(Betriebswirtschaftlich-steuerte*nisches  Seminar  fiir  Verkehrs-

betriebe)

Beginn:  Dienstag,  1 .Dezember  1970,  18.30  Uhr

Dauer:  31/!1 Stunden
Beitrag:  S 50,  -

Seminarleiter:  Dr.  Erwin  Riedl,  Wien
(Für  Verkehrsbetriebe)

FiirdieLandtagswahl(4.lO.)bestehtWahlpflicht
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Arbeitsamt  Landeck

Offene  Stellen  :

l Kellneriü  für  gutgehenden  Hüjtenbetrieb  für  ca. l Monati
l Kellnerin  und
1 j3üffetkraft  für  gutgefährten  Gasthof  in Landeük  (Jahres-
stellen).
l Kellnerin  (Jahresstelle)  für  Gasthof  im  Oberinntal,
1 verfößliühe  Kraft  für  Cafe-Konditorei-Betrieb  in  Landeck,

"/s-t%ig a.ls Abwascherin
2 8erviererinnen  für  Hotelbetrieb,  gute  Entlohnung,  für  ca.
I Monat.

Hohes  Alter

Am  8. 9. feiert  Frari  Filisabeth  Heiser,  Lötzweg  19,  ihren
81. Geburtstag.

Wir  wünsehen  zur  Geburtstagsfeier  alles  Gute  und  noch
viele  schöne  und  gesunde  Jahre.

Schulbeginn  an  der  Volksschule
Landeck-Angedair

Das  8chu1jahr  1970-71  beginnt  am Montag,  den 14.  Sep-
tember.

8.00 Uhr  : Eröffnungsgottesdienst  (die  ersten  Klassen
nehmen  daran  nichti  teil.)

9.00 Uhr  : Einweisung  in die Klassen  für  alle 8chü1er.

Volksschule  Landeck-Pexjen

Das 8chu5ahr 1970/71  beginnt am Montag, 14. Septem-
ber  um 8.30 Uhr  mit  der Eröffnungskonferenz

Unterrichtsbeginn  Dienstag,  15. E3eptember  1970.
8chu1tage  der  einzelnen  Klassen  sind  jeweils  am Montag

für  diei  la-Klasse,  Dienstag  für  die 2a-K1asse,  Mittwoch
afür die 3. Klasse,  Donnerstag  für  die 2b-K1asse-und  Freitag
fiir  die Ib-JKlasse.

Der  Lernmittelbeitrag  von  S 60,  -  ist  von  allen  8chü1ern
zu entrichten.  Neueintretende  haben.  überdies  Geburtsur=

kunde,  Staatsbürgersahaftsnachweis,  Lehrvertrag  oder  Lehr-
bestätigung  und  das letzte  8ehu1zeugnis  mitzubringen.

Etwas  aus  den  Unfallberichten

Mißgliicktes  fiberholmanöver

Am  27.  8. versuchte  ein.  französischer  Omnibus  auf
der Fahrti  in  Plichtung  Sti.  Ohristoph  auf  der  Bundes-
straße  I westlich  von St. Anton  a. Arlberg  nach  einer
scharfen  Rechtskurve  einen  Lieferwagen  aus Vorarlberg
zu überholen.  Entgegen  ist ein Tiroler  Pkw.  gekommen.
Das 'Überholmanöver  des Omnibusses  mißlang.

Ein  8chwer-  und vier  Leiichtverletzte.  Der  Pkw.  total,
der Omnibus  und der Lieferwagen  leicht  bescMdigt.

Auf  regennassen  rahrbahnen

Am  28. 8. früh  geriet  ein französiseher  Pkw.  auf  der
Bundesstraße  Nr. 187 bei einer  süharfen  Rechtskurve  in

Tösens,  Breithaslach,  auf  der Fahrt  in Richtung  Landeük

beim  Bremsen  ins 8ch1eudern  und in weiterer  Folge  so-

weit  nach  links,  daß er' mit  einem  entgegenkommenden
Tiroler  Pkw.  zusammenstieß

Die  Thial-SesseNlift  Gesan.b.H.  gibt  bekannt,  daß  die  bis

30. Juni 1920 ausgegebenen  Kaxtexi  mit  Ende  der  Sommer-
saison  1920 ihre  Güutigkeit  verlieren.

Am  Dienstag,  den 15. September  versammeln  sich  alle
Schüler  um  7.4!)  Uhr  vor  dem  Eichulhaus  zum gemein-
samen  Eröffnungsgott=sdienst,  ansühließend  Einweisung
in  die Klassen  und  Unterrichtsbeginn.

Schulbeginn  am  Bundesrealgymnasium  und

Mu.sisch-pädagogischen  Bundesrealgymnasium

Landeck

Montag,  14. September  1970:

IO.OO Uhr:  Beginn  der  Wiederholungsprüfungen  und
der Aufnahmsprüfungen  ab der 2. Klasse.

Dienstag,  15. September  1970:

8.00 Uhr  : Aufnahmsprüfungen  in die 1. Klasse  (Nach-
, termin)

16.00  Uhr:  8chiilereinschreibungen.  Dazu  haben  alle
Eichüler  zu ersüheinen.

Mittiwoch,  16. September  1970:

8.00 Uhr:  Eröffnungsgottesdienst.  Dazu  versammeln
sie,h die Schüler  ab 7.45 Uhr  auf  dem
Schulplatz.

schließend  : Binweisung  in die Klasöen.

Donnerstag,  17. 8eptember  1970:

'!.46  Uhr:  Beginn  des Unterrichtes.

)E'achl.  Kaufm.  Bexufsschule  Landeck

Das  Schuljahr  1970-71  beginnt  für  alle  kaufm.  Lehrlinge-
desBezirkesvonLandeckamMontag,den  14.8eptember1970,
An  diesem  Tage  finden  die  Einschreibungen  für  die  l.  :Klassen
von  8, bis 12 Uhr,  die  Wiederholungs-  u, Naahtragspriifungen
um  14 Uhr  statt,

zeuge

Am  21. 8. in den Nachmittagsstunden  fuhr  ein  deutscher
Pkw.  auf  der Bundesstraße  Nr. 187 in  Richtung  Land-
eek. Bei  Ried  geriet  das Fahrzeug  in einer  regennassen
soharfen  Rechtskurve  so weit  naah  links,  daß er mit  ei-
nem entgegenkommenden  deutsühen  Pkw.  zusammenstieß.

Vier  Verletzte,  die  beiden  Pkw.  wurden  schwer  be-
'schädigt.

fibexfah:rene  Kinder

Am  19. 8. nachmittags  fuhr  in  Nesselgarten  (Gemeinde
Fließ)  ein neunjähriger  Bub  mit  seinem  Kinderroller  aus
einem  Gehweg  auf  die Bundesstraße  und  direkt  in einen

in Richtung  Landeck  fahrenden  deutschen  Pkw,
Der  Bub  wurde  schwer  verletzt.

Am  18.  8. in  den  Mittagsstunden  lief  in  Prutz  ein

4-jähriger.  Bub,  der sich von  seiner  Mutter  auf  dem Geh-
steig losgerissen  hatte,  hinter  einem  abgestellten  Auto
auf  die Fahrbahn  und  gegen das Vorderrad  eines auf  der
alten  Bundesstraße  fahrenden  Mopedfahrers.

Ein  8chwer-
wurden

und  zwei  Leichtverletzte.  Beide  Kraftfahr-
schwer  beschädigt.

Der  Bub  wurde  niedergestoßen  und  schwer  verletzti.

Eine  etwas  tjaurige  Bilanz  aus zehn Tagen.

Großhrand  in  Falterschem

Am 28. 8. um  aa. 21 Uhr  braüh  aus bisher  unbekannter
Ursache  im  Wirtschaftsgebäude  der  Katharina  8chu1er
in Falterschein,  Gemeinde  Zams,  ein Brand  aus, der siüh

rasch  auf  die umliegenden  Wohnhäuser  und  Wirtschafts-
gebäude  ausbreitetie.  Den  Feuerwehren  von  Landeük,  Zams,
Zamserberg,  Sühönwies  und  Imst  gelang  es bis O.30 Uhr
des 28. 8. den Brand  zu löschen.  
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Vier  Bergbauernhäuser  mit  ihren  Wirtschaftsgefüuden,

dem  Inventaj  und  den Fahrnissen  wurden  ein Raub  dej

Flammen.  Vier  Familien  mit  12 Personen  verloren  ihr

Heim  und wurden  obdachlos.  8ie  haben  zunäehst  bei

Nachbarn  Unterkunft  gefunden.  Der  E3ühaden  ist  beträöht-

lich.

Von  einem  Schnellzug.

überfahren  würde  am 2. September  um  2.öO Uhr  west-

lich  des Bahnhofes  Flirsch  der  in Flirsch  wohnhafte  31-

jährige  Bundesbahnbedienstete  Alois  Thurner  und  wurde

dabei  tödlich  verletzt.

Volks-,  Betxiebs-  und  Sozial-Wixtsehaft

TinqyaubyibJiluH

Wegen  Urlaub  des Lungenfacharztes  Primar  Dr.  Jahn

entfallen  die  Lungendurchleufötungen  im Gesundheitsamt

Landeck  an folgenden  Freitagen  ; ll.  9., 18. 9. u. 25. 9. 70

JE'undsache

Am  'I'ag  nach  dem Großbrand  in Falterschein  wurde

auf  dem Wege  nach  dem  Ortsteil  Oberhöfen  eine  Herren-

armbanduhr  gefunden,  deren  Band  abgerissen  war.  Es

wird  angenommen,  daß die Uhr  einem  Feuerwehrmann

in  Verlust  geriet.  Die  Uhr  wurde  beim  Fundamt  der  Stadt-

gemeinde  Landeok  hinterlegt.

Fnnrlnuuw:L  Lvndeck

Es  wurden  gefunden:  2 Geldbetr%e, l Schildkröte,
l Paddelboot,  l Damenfahrrad,  I Torsprechanlage,  l Ein-

kaufstasche  mit  Inhalt  und  I Kinderbrille.

Der  Bärgermeister:  Aüton  Braun  e.h.

Neueinweihung  deb  WfülLauLba:gailxüh..;cs

am Samstag,  den 12, und  Sonntag,  den  13. September.

Personenbe(örderung  mit  Hubschrauber  möglich.

Sprechtag

Der  näühste  8preühtag  der  Pensionsversicherungsanstalt

der  Angestellten  wird  am 14.  September  1970  in  der  Zeit

yon  8.30 bis  12 Uhr  be'i der Amtsstelle  Landeck  der

Arbeiterkammer  für  Tirol  abgehalten.

Die  Stellung  Öste:rreicha  im  westeu:ropäisahen
Fremdenverkehr

Dieses  Thema  wird  im Monatsbericht  Nr.  7-1970  des

Österreichisahen  Institutes  für  Wirtschaftsforsehung  unter-

suüht.

Die  ,Westeuropäer  (Angehörige  der  europäischen

OEiOD-Länder einschließlich Jugoslawien) verbraühten 1968
428  Millionen  Näahtigungen im Ausland. Das weitaus größte
Kontingent  an Auslandsreisenden stellen die Westdeutsohen
(124  Millionen  oder 29 Prozent der Auslandsnächtigungen),
Gemessen  an der Bevölkerungszahl reisen die kleinen und
relativ  wohlhabenden Nationen (Schweizer, Belgier, 8chwe-
.den, Holländer und Dänen) am Mufigsten ins Ausland.
Die  Reiseintensität der Österreicher (2,O Auslandsntit,h.
tigungen  je Einwohner) entspricht  jenen der Westdeutschen.
Engländer,  Franzosen und Italiener dagegen verbriffigen
einen  Großteil ihrer Urlaube im Innland.  -
. Die  Deutschen verbrac%ten 1968 30 Prozent ihrer Aus-
landsurlaube  in Österreich (die Westeuropäer nur ll  Pro-

zent).  Österreiüher  besuühen  Mufiger  als andere  Nationen

Italien  (30 Prozent),  Jugoslawien  (21 Prozent),  und  Ost-

europa  (15 Prozent).  Die  Ausländernäühtigungen.  in  West-

europa  konzentrieren  sich-auf  einige  wichtige  Zielländer:

Die Spitzö hält Frankreich mit 103 Mfflionen N4chtigungen
vor  'Gioßbritannien,  8panien  u. Italien.  Bereits  an  !). Stelle

liegt  Österreich  (!)2 Millionen),  noch  vor  der  8ühweiz,  der

Bundesrepublik  und  Jugoslawien.

Bezogen  auf  die Bevölkerung  hat  Österreich  die weit-

aus größte  Dichte  im Ausländerfremdenverkehr  (7,1 Aus-

ländernächtigungen  je  Einwohner).  Dann  folgen  die  8chweiz

(4,7),  Frankreich  (2,1) und  8panien  (2,0).

Kein  anderes  wichtiges  Reiseland  ist  aber  so sehr  auf

Gäste  einer  Nation  angewiesen  wie  österreiüh  (Anteil  der

westdeutschen  Besucher  7S3 Prozent).  In  Frankreich  hatte

die stärkste  Besuühernation  1968  einen  Anteil  von  13  Pro-

zent  (Belgier),  in  8panien  von  .21 Prozent  (Bngländer),

in der Sühweiz  von  28,t»  Prozent  (Westdeutsche)  und  in

Italien  von  37 Prozent  (Westdeutsche).

Das  österreichisühe  Beherbergungsgewerbe  bietet

hauptsächlich  relativ  billige  und  einfache  Quartiiere.  Mehr

als vier  Fünftel  der  Bettenkapazität  entfallen  auf  Betriebe

der Kategorien  Ci und  D, weniger  als 9 Prozent  auf  die

Luxusklasse  und  die  Kategorie  Ä. Die  Verteilung  des Bet-

tenangebots  auf  Klassen  untersüheidet  sich  nicht  nennens-

wert  von  der  der  wiühtigsten  Konkurrenzländer  (Italien,

Frankreich,  &,hweiz),  doüh  sind  die österreichischen  Be-

tiriebe  im Durchschnitt  kleiner  und  oft  schlechter  ausge-

stattet.  1964  hatten  in  Österreich  erst  7 Prozent,  in  Italien

bereits  43 Prozent  der  Gästezimmer  Bäder  oder  Dnschen.

Eine qualitative Verbesserung des %ebotes  könnte zu-
sammen  mit  anderen  fremdenverkehrspo1itischen  Maßnah-

men  dazu  beitragen,  die  zur  Zeit  noch  relativ  geringen

Tageseinnahmen  pro  Gast  zu steigern  und  die 8treuung

der Gäste  nach  Herkunftsländern  zu veibreitern.

Landwirtschaftskurse

Lebrgange an den landmirtscbaftlicben Lanaeslebranstalten
landrnirtscbaftlicbe Facbscbulen für Burscben -  sowie art dert

landtuirtsdyaft1icben  Landesbausbaltungsscbulen Tjrols
Scbuljabr  1970171

Landrnirtscbaftlicbe Facbscbulen fiir Burscbert:
I. Jabrgang:
Rotholz bei Jenbad'i 19. 10. 70 -  2. 4. 71
Imst  ' 19. I0. 70 -  3. 4. 71

Lienz   19. I0. 70 -  6. 4. 71

St. Johann i. T. 19. 10. 70 -  5. 4. 71
II. Jabrgang:
Rotholz bei Jenbaffi  19. 10. 70 -  2. 4. 71
Imst  19. 10. 70 -  3. 4. 71

Lienz  19. 10. 70 -  6. 4. 71

St. Johann i. T. 19. 10. 70 -  5. 4. 71
Hausbaltungsscbulen:

Rotholz bei Jenbadi . 5. 10. 70-26. 5. 71
Imst   5. I0. 70-27.  5. 71

Lienz  5. 10. 70-25.  5. 71

St. Johann i. T. 5. I0. 70-24. 5.' 71
Einjabrige  Hausbaltungsscbulen:

Breitenwang  14.  9. 70-12.  6. 71
Lienz-Lengherg  ' 14;  9. 70 -  9. 6. 71

Steinad'i  a. Br.  14.  9. 70-11.  6. 71

WaldaufseberIebrgang in Rotbolz:
8, 2. 70-18.  6. 71

Anmerkung:

Im  Sa'iu5ahr 1970/71 werden die Landwirtsd'iaftlid'ien
Haushaltungss*ulen  Breitenwang,  Lienz-Lengberg  und Stein-
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adx a. Br. als einjährige  Haushaltungsschulen  gefiihrt,  die das
9. S*uljahr  ersetzen.

Aufnabmebedütgungen:
Grundsätzlid'i  ist die Aufnahme  an die landwirtschafdid'ien

Fad'is*ulen  fiir  Burschen  und Mädchen  mit  dem beginnen-
den  16. Lefünsjahr  möglich, sofern Internatsplätze  zur Ver-
fiigung  stehen. Ältere  Stföiiler und Schiilerinnen  werden be7
vorzugt  aufgenommen.

Anmeldungert

sind  für  die Lehranstalt  Breitenwan;g,  Lienz-Lengfürg  und
Steinad'i  bis spätestens 15. 8. 1970, für die übrigen Stföulen
bis 15. 9. 1970 hei der Direktion  der betreffenden Schule,
unter Beischluß der Geburtsurkunde,  des Staatsbürgerschafts-
nad'iweises und des Abgangszeugnisses der allgemeinbildenden
Pflichtsd'iule,  einzubringen.

Die Internatskosten  fiir  Unterkunft  und Verpflegung  betra-
gen für  die Burschen-  und Haushaltungsschulen  monatli*
S 450,-.  Das S&ulgeld  bzw. der Lehrmittelbeitrag  betr%t
pro Lehrgang  S 50,-.

Für  minderbemittelte  Sd'iiiler  und Schülerinnen  werden  Lern-
beihilfen  gewährt.

SCHuTZENGILDE LANDECK
im  Olympise,h-MatchGildenmeistersehaft  1970

60 Schuß  liegend.

und  Gildenmeister  Mader  Max

Jennewein  Oskar

Rangger  Hermann  u. Wa,ibl  Emmerich

Handle  Franz

Habringer  Olemens  und  Pöll  Oskar

Grießer  Albert  jun.

Grießer  äbert  sen.

Paradis  Erwin

Huber  Wilfried

Plangger  Hans  und  Mad,er  Gerhard

.Roilo  Josef

576 Rg.
568 Rg.

je 567 P-g.
564 Rg.

je 562 Rg.
552 Bg.

!550 %.
548 %.
5:füa P,g.

je ö19 Rg.
422 Rg@

RP7ivk":i  a1i'»'L4uL  uuia  Lundeck

Bezi:rksmeisterschaft  irri  English  Match  1920

Die  dies'jährige  Meisterschaft  findet  am Sonntag,  den
6. 8eptember  1970 von 8 - 14 Uhr  am 8chießstand  Landeck
statt,

Bedingungen:  60 8ehuß liegend  u. l!) 8chuß Probe.
Internat.  Schießregeln.

Titelverteidiger  : Einzelwertung  Falch  Johann,  8t. Anton
Mannschaft  &'hützengilde  Zams

öSTÄ

Anmeldungen  für das Österreichische  Turn-  und Sport-
abzeichen  werden von  Franz  Schöpf,  Landeck,  Brixner-
straße  15 entgegengenommen.

TropMeder  StadtBrixen  - 2.PlatzfürTW'VLandeck

Tir.  Rekord v. Karin  Walser  - Schfflerrekord  v. Senn. F.

Erstmals  in seiner  nun  fast  25-jährigen  Vereinsgesühiühte
gastierte  der TWV  Landeck  im Ausland',  und zwar @uf
Einladung  des SCI Brixen  in 8üdtiro1.  Es ging um die
3, Trophäe  der Stadt  Brixen.  8ieben Vereine  aus Nord-
und  8üdtiro1  hatten  ihre Eichüler- und Jugendsehwimmer
gestellt  um die begehrte  Trophtie  in ihren  Besitz  zu bringen.
Den  !) 8üdtiro1er  Vereinen  aus Trient  (2 Vereine),  Bozen;

Meran und Brixen  standen  der TWV  Landeck  und eine

kleine  6bordnung  des TWV  Innsbruck  als Nordtiroler  Ver-
treter  gegenüber.  Für  den TWV  Landeck  startetön  weiters
die beiden SCiI 8chwimmer  Hofer  und Stadel,  sowie  die

derzeit  in Landeck  trainierende  Susi Lechner  aüs :E3rix1egg.
Dem rirhrigen  Oberländer  Verein  gelang es wieder  einmal
die Farben  Landecks  und dämit  den 8chwimmsport  Tirols
ausgezeichnet  und würdig  zu vertreten.

Karin  Walser  wartete  nicht  auf  die in Landeük  stat,t-
findenden  TWV-Meisterschaften  und  holte  sich den Tiroler
Rekord  über IOO m Delphin  in 1.26.5  bereits  jetzt  in  ihren

Besitz.  Außerdem  siegte sie über  lOOm Kraul  in sehr guten

1,16,9,  Auch Senn Fredi  kam schon in Brixen  auf die

für den 6. September  angekündigte  Zeit  unter  I.lO  min.

und landete  mit 1.08.5 auf dem 2. Platz.  Seine  beste
Leistung  erbrachte  er über 400 m Kraul,  die er in Ö.35.!)
beendete,  was wiederum  neuen Tiroler  Schülerrekord  be-

deutete.

Diese Leistungen  waren  Ansporn  für  die übrigen  TWV
8chwimmer.  8enn Doris  kam über IOO m Kraul  in ihrer

Klasse  auf  Platz  2. 'Denselben  Rang  nahm Frizzi  Hubert
über  100  m Brust  in der Zeit  von  1.29.8  ein. In  der Junioren-

klasse gewann  Dapunt  Angelika  über]egen  mit  einem  Vor-

sprung  von 9.4 sec. in 1.39.1 min. Trotz  der sehr  guten

Zeit von 1.34.5 reichte  es für Bartl  Elisabeth  nur  für

den  2. Platz.

8piß Franz gewann den Brustbewerb  sicher in 1.2ö,5
und 8enn Hannes  wurde  über  die Rückenstrecke  in  1.2!».3

Zweiter.

Einen  Doppelsieg  feierten  unsere beiden  jungen  Schwim-
merinnqn  Walser  Astrid  und  Kirschner  Elfi  über  200 mKraul.

Auüh  übeir 200 m Lagen  nahmen  diese beiden  8chwimmer-
innen die ersten Plätze  ein und bewiesen damit  enorme
Kondition.

Die lOO m Rücken  Junioren  gewann  Hofer,  während  bei

den Mädühen  8usi Lechner  den 8ieg für Landeck  sicher-

stellte.  Mit  je einem dritten  Platz  über IOO m Kraul  und

Rücken  der Junioren  durch  8tade1,  sowie über  lOO m Rücken

und Delphin  durch  8chieferer  Brika  und 8enn Doris  ge-

langten  wertvolle  Punkte  auf  das Gesamtkonto  der Lan-
decker,

In den Staffelbewerben  siegten die Landeeker  Junioren
über 4x100 m Kraul  und Lagen.  Die Mtidchen  erreichten

in diesen Bewerben  jeweils  den 2. Rang  während  die  Kna-

benstaffel  über die 4x100 m Lagen  siegreich blieb.

All  diese schönen  Einzelerfolge  ergaben  schließlich  einen

beachtliahen  2. Gesamtplatz.  Dieser  2. Rang  gewinnt  an

Bedeutung,  wenn man bedenkt,  daß die anderen  Vereine

nicht  nur  auf  Grund  der besseren klimatisahen  Verhältnisse,
sondern  auch durch  das Vorhandensein  von Hallenbädern
wesentlich  bessere Trainingsbedingungen  haben  als die

Schwimmer  des TWV  Landeek.

Endstand:  l. RN Trient  8:% Pkt,,  2. TWV  Landeck
216 Pkt.,  3. 88V  Brixen  109 Pkt.,  4. Bozen  N. 8!» Pkt.,
ö. OSI Trieöt  74 Pkt.,  6. TWV  Innsbruck  4!) Pkt.,
7. 80 Meran  29 Pkt.

In einem Wasserballspiel  scblug sch1ieJ31ich der TWV
Landeck  den Ei8V Brixen,  der sich mit  drei  Bozner  Eipielern

verstärkt.  hatte  überlegen  mit  10 : l Toren.

S'V Landeck  - S'V Axams  3 : S (3 :2)

DerletzteMeisterschaftssonntag  begann  mit  8VLandeük-

8V Zirl  Junioren  vielversprechend.  Die  neuformierten  SVL
Junioren  dominierten  überrasehend  von Beginn  weg  und

schossen, meist in der Hälfte des G%ners agierend  schon
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bis-zur  Pause eine klare-, dem-8pie1ver1auf  nach geringe

aber sichere 3 :O Führung  durüh Tore von  Niederbaüher

2 und Qiv&rdelli  'heraus. Be:i'diesem Stande blieb es ienn

sich auch diö Zirler  in der zweiten  Halbzeit  föwas-besser
fanden  'und'  einige Male-'den  Landecker  Tormann  auf  die

Probe stellten;  -  -

8V I4ndeekII'  =Axams  II  endete 5:O ein-fSpiel  in  dei

eine spiel;.au. sehussfreudige  SVLKampfmannschaft,die  dem

Gegne,r.konditionell  und %ühnisch iiberlegen war,  durch

eine gesühlossene Mar;n4cÄaft4eistög  öehr gut zu gefa]len
w'üßte. Die Tore erzielten Vallaster  2 Großegger 2, und

Thurfi €r.

Das Spier'a6r  öröten Ki;pfmannschaft  begann  asphr
sp3nnend,  den'n'Axamä  kam:rn  sehnellen  8pie1zügen  zu 2

tierraschenden';Joren,Jie  4ber,dprphCiegentreffervon  Thönig

und  Tiefenbacher  postwendend  aufgeholt  wurden.  Der  8V

Lanadeck waa' gerade  richtig  im  Angriffssühwung  als Peter

Neluner  weg@n eines  Revanchefouls  bereits  in  der  !). Minute

aupgepc516sseö wurd,e. Trotz  der  Üummerischen  Schwäohung

spieltö die 4ermiscke Qannsahaft  im Felde ebenbürtig  bia
zum  echlußpfiff,  ging  sogar  noch  vor  der  Pause  dixrüh

Thönig in F@hrqng pna bot jcotz der drei in der 1lolge
erhaltene,n  Tore  eine  hervorrqgende  kä.mpferische  Leistung

und'  wäre  ein -Unentschieden  ein gerefötes  Resultat  ge-

wesen.  Am  8onntag  muß  der  EIV mit  drei  Mannschaften

gleichen.Leistungeüa  sicherlioh'zu  Erfolgen  koffimen  kann,

ESV Batting  AS'V Landeck  3 :1 (2 : 1)

Am )iommen4eii,'  8onpjaigi aen 6, 8epti=für  1970 findet
um 16 Uhr am 8ppjtßIa'l;z'L':andepk  das'Mieisterschajtsspiel
gegen-die  1'urnejsphaft':Qaösöreith  statj.  Die Jugendspieler

bestreiten  ihr  föjiel  bereits..um  14.30  Uhr

8onntag,  a6. 8epjember7  '8poj1t,pI4tz  2ams

14,15' Ühp : Zams Jugen,d - RTW  Reutte  Jugend

Evaüg.elir;cher  Gott@sdiQnst  am 8onntag,  6i 8ept.

üm fü,:IO'. Uhr.  -Zugang über'  Urtlweg.

Gotlrp«Alpn*t €nyAaipng  4Y1 dex Pfax:rkixcb4  'Landeck

8onntag,  6. 9. r XVI.  Sonntag  n. Pfingsten  - 23.  8onn-

tag  im  Jahreskreis  - 6.30  UhrJahresmegse  f. Hans  Walah,

8,30 'Uhy Messe f. Johann  Kyismer,  9.30 Uhr  Amt  f. die

Pfarrfa.milie,  ll  Uhr  l, Jahresmesse  f, Johann  Buühmair,

19.30  Uhr  Messe  n, Meinung  f. Martha  Haslwanter.

M o n t a g, 7. 9. nach dem XVI.  8oi7ntag, n. Pfingsten
7 Uhr Messe f. Franz Fessler-u.  Jahresmesse  f. Viktor

Gander u. Messe f. Josef u. Maria, Siegele-Öd.

Dienstag,  8. 9.: Fest Mariä.Geburt  - 7 Uhr  M. f.

FiIomena'  u. Martina  Pangratz  u. Jm. f. Josefa Falch geb.

Jung61ut  u. M. f.  Maria Frommelt  u. Josefa Bgg.

Mittwoeh,  9. 9. : Jahrtag  der Weihe der Domkirchen

in Innsbruck  und Feldkireh  - 7 Uhr  8tandesm.  f. Gregor

Vallaster  und Jahresmesse f. Hermann  Witting  u. M. f.
Franz und füoisia  8ühaufler.

DonnerBtag,  l0. 9.: nach dem XVI.  Sonntag  nach

Pfingsten  - 7 Uhr M. f. Paula 8ühtitz  geb. 8piss u. Jm.

=Pete'r" Kathrein u. M. f. Johann u. Aloisia Kurz.
:inute  8amstiag,  12. 9.' Fest Maria Namen  7 Uhr M, f.

thung  Mqnika' Ortler u. M. f. Maria Krismer  u. M. f.'Maria

ig bia Hueberr17  Uhr Beichtgel., 19.30 Uhr  Rosenkranz  u. Beiüht

'lfüüh  gelegenheit.

Olge finfü  m1h ii* €orAnnmy  fö der  Pfa:rxkirehe  Pexjen

Sorzntag 6. 9.: 8.30 Uhr Messe für Alois Kössler; 9.30 Uhr

Messe fiir  yerstorbene Eltern Dr. Codemo; 10.30  Uhr  Messe fiir

. Ernst Pögler; 19.30 Uhr Messe fiir  die Pfarrfamilie.

Montag, 7. 9.: 7.15 Uhr Messe für Verstorbene  der Familie

Mark;  8 U&  Messe fiir  Elise  Köll.

Dienstag, 8. 9.: 7.15 Uhr Messe für Alois  S*ranz;  8 Uhr

'Messe für Johann und Alois Kössler.

Mitmocb, 9. 9.: 7.15 Uhr Jahresmesse für Karl Prantner;
8 Uhr Messe für Franz Erhart  und Anna  Pellin;  19.30  Uhr

Messe für Maria Trenkwalder.

Dortnerstag, 10. 9.: 7.15 Uhr Messe für Eltern  und Ge-

schwister Schimpfößl; 8 Uhr Messe für Johann Niß.
Freitag, 11. 9.: 7.15 Uhr Messe für Alois  Ganahla  8 Uhr

Messe für Josef Sto*hammer.
Samstag, 12. 9.: 7.15 Uhr Messe nad'i Meinung;  8 Uhr  Messe

t'+ach Meiri.ung; 19.30 Uhr Sonntagsmesse, Jahresmesse fiiffi
Josef und Rupert Walzthöni.

Gottesdienstordnung  ln  de:r P!arxkirehe  Bxuggen

Sonntag, 6. Septerrd:rer, 16. Sonntag nad'i Pfingsten,  9.00 Uhr

Bet-Sing-Messe für die Pfarrgemeinde,  19.30 Uhr  Messe  für

Jöhann Platt.
Morxtag, 7. September, 6.45 Uhr Messe fiir  die Armen  Seelen.

Dienstag, 8.. September, Fest Mariä Geburt, 19.30 Uhr Ju-
gendmesse fiir  Adalbert  Krismer.

Mittwocb,  9. September, 6.45 Uhr  Messe für  Anna  Troll.

aDowerstag, 10. September, 6.45 Uhr Messe fiir  die Armen

Seelen.

Freitag, 11. September, 6.45 Uhr Messe fiir  PauI  Köll.

Samstag, 12. September, Maria Namensfest, 6.45 Uhr  Messe

nach Meinung, 19,30 Uhr Sonntag-Vorabendmesse  für  verstor-

füne Eltern und Geschwister  Zelle.

Ärztl. Dlenat: 6. 9. 1970 (nur bei  wlrklkher  Dringlichkelt)

Landeck-Zams*Pians  : Dr.  Koller  earl, 8pr.-Arzt,  Zams, Tel.  Böl

ßt, Anton  - Pettneu : Dr.  Eichhorn,  8t.  ton :19 l, Töl.  05448-5!!i1

Pfunds-Naudera  : Bprengelarzt  Dr.  Friedrieh  'Kunazioky,  Pfunds

Prutz-Ried  i Dr. Heohenberger,  8prenge1arzt  in Prutz

Kappl4ee-Galtür-tschgl:  Dr. W. Thöni

Tierärztlicher  8onntagidfenst

.D'. Greiter  Jomf,  Bied  i. Oberinntal,  Tel. B316

Stadtapotheke  nur in dringendsten  Fällen

Tiwag4törd1anat  (Landeok-Zams) Ruj !'10/45!
Nächate Mutterberatung  : Montag,  7. g., 14 . 1ö Uhr
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Inslallatlonen ,  Elgktrountein*hmen

lichl- und Kraffanlagen . Jll0ß'  S«:HlATTER
m sollden Pralsen .  Fllaß bal Liüdegk - br omuxiia

Verkdermodernen  Kxndersportwagen
Adresse  in dey Verwaltung  des Blattes

Veykaufeneuwertigen Kindarliegewügan
mfö 8portiaufsatiz,  sowie  einen  8tubenwagen

Adresse  in der 'Verwaltung  des Blattes

Telefon  Oö442-688
in Dauerstellung  füz ein
Gasthaua'  in Landeck  gesuüht

Adresse  in der  Verwaltbung  des= Blattea

Das Cafe  Satle!  8t.  Anton  a, A. suüht  füt

die kommende  Wintersaison  zu besten  Bsdin-

gungen  fo]gendes  Personal  :

l  selbst.  Koeh

eine  2. Köehin

:l  Hausdiener:'H-r:;ros..oh;'

l  Zimmermiidra,fün

l  Oberkellner

2 Serviermädchen

2 Küchenmädcfün

Bewer5ungen  bitte  direkt  an den  Betrieb  miti

Lichtbfld  und  Zeugnisbsehriften.

Zweibettzimmer  mit  gut  funktionierender  Zen-,

tvn1hpivpqg  fafiv Wintermonate  (Oktober  - April)
gesncht.  Preisangebote  mit  und  ohne  Frühstüek,  evt.
mit  Halbpension.  Telefon  erwünscht.  - Zusehrfften
an die Redaktion  des Blattös  unter  C!hiffre  ö970:

Haus- und Küchenhilfe&b
l!».  Oktober,  auüh halbtags  gesuüht.

GA8THAU8  VORHOFER  - LANDE'OK

I
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, ' Danksagung   , .

I Für  die  zahlreichen  Beweise  aufrichtiger  An-

teilnahme  anläßlich  des  Heimganges  meiner  '

lieben  Gattin,  unserer  guten  Mutter,  Groß-

mutter  und  8chwiegermutiter,  Frau

Gisela  Baebmann
geb. Rustler

sagen  wir  auf  diesem  Wege  allen,  die unsere

liebe  Verstorbene  auf  ihrem  letzten  Wege  be-  '

gleiteten,  ein herzliches  Vergeltsgott.

Unser  besonderer  Dank  gilt  der  evangelischen

Geistlichkeit,  den  Ärzten  und  Schwestetn  des

Krankenhauses  Zams,  dem  Hausarzt  Herrn

Dr.  Ciodemoundder8tadt,musikkapelle  Landeck-

Perjen.

Aufriühtigen  Dank  sagen  wir  aber  auch  allen,

die für  die Verstorbene  beteten  und  ihr  Grab

mit  Blumen  schmüükten.

Wilhelm  Baehmann  sen.
mit  Familien

il Wlb  a  J

Lehrmädeben
wird  aufgenommen  bei Herren-  und  Damenfriseur

K.  Krenn  Zams,  Tel.  702

E U R O P A - M O B E L-Z  E N T R U M

HANS
Innsbruck  - Neu-Rum  - Serlesstyaße

(ös+lich des Olympischen  Dorfes)  '.a.'

Keföe  Mittagssperre,  durchgehend  ge6ffnet

und wei+erhin  unser Möfülhaus

INNSBRUCK,  AM HAUPTBAHNHOF

N. F. Z.  Nutzfahrzeug  Ges.m.b.H.
BÜSSING  Landesvertretung
MAZDA  - Service  - Verkauf

sucht  zum  ehestmöglichen  Bintritt  :

BUCtlt1ülfüngSkFüfl(mÖnnII0d.WeiöL)

SeliiiSeli PKW-VeFkÖUfOF
(wird  auch  angelernt)

KflMeCtl €lnikeFföj PkWu.lkW

SCtllOSSeF Und E-SCl1WeißeF

WENN  8IE  INTERE88E  HABEN,  MIT  EINBM  JUNGEN  DYNAMISOHEN  TEAM  EINE  GU'['  DO-

TIBRTE  DAUER8TELLUNG  AUFZUBAUEN,  IMNN  RIOHTEN  8IE  BITTB  IHRE  ANFR  AGEN  AN

UN8ER  Bt)RO  :

6500 LANDECK,  Bruggfeldstr.  21 Telefon  (05442)  685 Serie
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Kosmet'iksalon Edith . !ehnöan.heenitusnpa!eegXe.und Gymnastik
Malserstraße  44 - I. 8tock  - Telefon  80T

ffpp aiLaiibfüu5  i uzfinanzierty  i  Eigentum, für
8ie,  aueh  als  Zweitwohnung,  im  Höhenluftkurort

Igls,  900 m, bei  Innsbruck,  Patseherstraße  'lO, zu

vergeben.  Bauwünsche  noch  erfüllbar.  8onnige  Lage,

hervorragende  Ausstattung.  Garagen  ünd  Gartenan-

lage.  Prospekte,  Auskünfte  und  Beratung:  Montag

bis  Freitag,  Dipl.  Ing.  Josef  Retter,  Innsbruük,8chöpf-

straße  23a, Tel.  0ö222/23301.

hn  rh  o  c  «
4  äYä %i   L  L  Umt,auschaktion 4

'  aus ALT maah NEU ++
Matratizen  Sonderangebot  um  8 49!».-  bei

a c  hi  c  r:  g n

fai!irrödet im Tiro1er fücligeschüti

Fachgeschfüt  bietet:
ualitö+sfahrräder
öß+e Auswahl
arantie
rvice

chliche  Beratung

Arbeitsamt Landeük, Tel. 818-817
Arbeitsvermittlung,  nnmtiLcrmnng,  Tiehrstellenver-

mitt1ung,  Arbeitslosenversicherung,  Produktive  Arbeits-

losenfürsorge.

FERN$EH-Expreßreparaturen

AtlTORADIO  - Expreßembau
ab sofort  in unssrer  Filiale.

E lE  KTRO  HAu  $ K RO  PFL
Im$t,  Telefon  (0!)412)  29 €fö3

lÜndeCk Freitag, 11. Sept. 1970, 9-12 Uhr

JOSEF  SCHIEFERER
Optik, Uhren  Malserstr.  20

Kostenlose  Beratung,  H8rg*rb  vlerWodien  unverb}ndlidi
zur  Probe,  Hausbesudie,  Krankenkaasenzusdiüsse.

a « * a H"  "te

Bauwaren  Wiirth  - Filiale  Zams
suüht  zur  Unterstützung  des Lagerleiters  gesetzte

Kontoristin oderSRenmJpl*S{l*n
die naeh  eine# gewissen  Einarbeitungszeit  füe  anfallenden  Büroar-
beiten  selbst  erledigen  kann.

'Verläßliche,  arbeitsfreudige  Bewerberinnen  wollen  sich  persönlich,

so§iftlich  oder  telefonisch  beim  Lagerleiter  Willi  Traxl  melden.

BauwarenWürth,FilialeZams-Iötz-Tel.  05442-9853+9755
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Alle

Es  wird  gewarnt  Ansichtskarten,

Filme  oder  rotoapparate  im

Handkauf  zu  iibernehmen.  Die

Ware  stammt  aus  dem  Einbruch

im  rotohaus  Mathis

I

I

I

()

aEKTRO-HERDE
xuSonderpreisen! -

I

l. :uAcDhITOeilzahluö möglioh.
7Z.':Fetb

Fremdenverkehrsverbünd  Serföus
suüht

Sekreiürm
Freundliühes,  kontaktfreudiges  Wesen

Erfahrung  in Buchhaltung

Fremdspraühen  engl.  und  franz.  erwünsüht

Bewerbungen  mit  Unterlagen  an den  Fremden-

verkehrsverband  8erfaus

bereits  eingetroffen

BiitJföhündfüng jm,hfür
Telefon  484

Ga*terbagcr
' zu besten  Bedingungen  gesucht.  Unterkunft  bei  Be-

darf im modernen Betriebsheim. S%ewerk Retter,
Innsbruek,  8ühöpfstraße  23a,  Tel.  0!»222/23301.

Rpknnn*mnrhnng

'Für dfö E3ohu1den  und  Verbindlichkeiten  meiner  Gattin

Mathilde  Knabl  geb.  Röck,  Hoahgallmig  Nr.  74 komme

iüh ab sofort  nicht  auf.

Herberti  Knab],  Eiehholz  Nr.  451,  Fließ

T:aaamslift  bei  LaxidecJk

zu  vehkauft-ra

Nmhere  Auskunft  beim  Besitzer  Gottlieb  Lindenthaler

Landeck,  Urichstraße  15

VW-jlllS  (Klipper)  Bauj.  69

Opel  RrJkoxaJf  1!)00-Bauj.66

rord  Coxasair  Bauj.  6€)

zu verkaufen.

VW-Dienq*

Albert  ralc)h  - Zams
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Warum denri lange

suühen?

' Zum  Schulbeginn  finden  Sie alles praktisch

und  modern  im 8pezia1geschäft

HAUS  DES  KINDES

LANDECK,  MARKTPLATZ

CüsaitanRet,orfü,r

Große  Auswahl,  billige

PreiseI

.Primar

Ingenieur  übernim;t  ab  l.  Oktober  1970  Äus-

arbeitung  üd  Ubexpföfüg  von  Pxojekten

und  Kostenvoranschlägen  für  Wasserversor-

gungs-,  Heiz-,  wie  sanitäre-  und  Eisenkonstruktions-

Anlagen.  8ehr  kulant,  - Zusohriften  an die Bedak-

tion  des Blattes  unter  Ohiffre  !)971.

Werinseriert- pr«»fitiert!

TäsCbRerei  i«aiiwv(aiia  - MNDEOK

Dr. Irnberger
vom7.Sept.bis28.Sept.

verreist

Ihre  frei  finanzierte  Eigentumawohnung  soll

geschmaükvoll  gestaltet,  hervorragend  stand-  und

schallsicher  gebaut,  bestens  ausgestattet,  und  in

sonniger,  zentirumsnaher  Wohnlage  erriehtet  sein.

Unsere  füoßgarconnie:ren,  2-, 3- und  4-Zimmer-

Wohnungen,  entsprechen  diesen  Ihren  Forderungen.

Von  Montag  bis Freitag  stehen  wir  zu Ihrer  Ver-

fügung.  Pros'pekte  aufliegend.  Dipl.  Ing.  Josef  Retter,

Innsbruck, 8chöpfstraße 23a, Tel. 0Ö222/23301.

veneföeilta»ahn
öea-M-i=  7so.2eoa

LANDECK-ZAMS  - TIROL

Elektriker Schlosser
oder
Mechaniker

als Maschinist  für Seilbahn  in Dauerstellung

gesucht.



Die  Stiudentin  Rosamund  erwartet  aus einer  zufä%ligen  Be-

gegnun@ ein Kind,  bekefflt  sich naoh mfäng]föhe)ffi  Z%ern
zu  ihm.'  Mit  : Sandy  Dennis,  Eleanor  Bron  u.-a.  PiMikat  :
Wertvoll.

Freitag,  4. September 19.45  Uhr

pHÄNqß  JÄCK
Die  abenteuerliohe  Gesühiühte  einer  hqndvoll  Männer,  von
denen  Shanghai  Jack  der  häaatiestie war.  Mit  : Dean  Jagger,
Ohad  Evered  u. a.

8amstag,  5. September 19.45  uhr

8tan  Laurel  und  Oliver  Hardy  Abenteuer  im  Wilden  Westen.
Miti  8tan  Laurel  u. a.  Mit  dem  PrMikat  Sehenswert.

Sonntag,  6. September 14 und  20 uhr

OegenülleFlüggen
Errol  Flynn  alg uneraührockener  Draufgänger,  der  es wagt,
gioh  in  eine  gefürchtete  Piratenfestung  einzusühmüggeln.  Mit:
Anthony  Quinn  u. a.

Dlenstag,  8. September  19.45  uhr  Jv

KüßmichMonster
Zwei  Naühtlokaltänzerinnen  entkommen  einem  leiahenreiohen

Wirbel  um  eine  wiühtige  wissensahaföliche  Entdeokung.  Mit  i
Janine  Raynaud,  Adriaa  Hoven  u. a.

Ml«woch,  9. 8eptember 19,45  uhr

8pannender  Gruselfilm  um  den  wiedererstandenen  Vampir

Draoula.'Mit:  Ohristopher  Leei  Barbara  8he11ey,  -Affidrew
'Kair  u. a.

DonnerstagilO.  September 19.45  Uhr  Jv.

Ab  Freitag,  11.  Septembar-   -i  Jv.

Königstiger vor El Alamain

VORVERKAUF

Sonn-  und  Feiertage  ab 13.00  Uhr
Dienstag  bisAamstag  ab 19.00  Uhr

I ' 4-Farben-  I

Der  heuta  sü

aktuelle 19ao ä= Feinschreiber' t per  Stück  nur  u  €

mit Etui, 1 L4nea1 3«) cm, I

f (i . Winkelmesser alles aus gutem g
Plastlkmaterial q   50
Vüllständige  @ I  ä

im  Wilden  Westen.   .::i s ,
ti Sehenswert.

7'; 8a üarniturnur H  I

Schüleretui
fffffft=iffl  I  l  1 mit  einem  a

ggaa  I S,! Füllhalter und l
¥! Garniturnur  äa-ngeri  der es wagti  I "  2 Kugölschreibern .  ffl

»zusühmüggeln.Mit: I I

5uhr  Jv  ! Faser-Filzschreiber-  I
Sortiment  !

'e En'deok" M"  hoch  geschätzt  bei  kleinen  Kennern

* mit  .fö-Jo-Spiel  2Ü Stück  statt  10.-  nur  s  '

ixohEdelkaramellen 5sniäLreeiCnkeerSmahaunelCkhaernamellen für1g/r4oßkeg usnedutk;ieninuer .  €

Suchard Milka 8ao IÖ2 Tafeln  (l fim  ür.  statt  fi].  -  nur  u  g

:wAe&rtvooii!ija!!!nr!!!!tvertiauiich96oj:
€ kücht'trücken  und  bleibt  körmg  1 kg  Paket  nur

' Rauch Apfelsaft  perLf'Fi '
ÖSpäelundSpürtimfreienmachtdurstig! A9o»
lDas föeale Getränk für grd und klein - ffl  ä

zum  Aktmnspreis  vün
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Wie  immer  Sie  siö

auch  einrichten.  wir

führen  für  jeden  Ge-

schrnackundjeden  Stil

die  riötigen  Pomter-

ge,  Teppiöe  und  ra-
peten.

Fachliche  und  indivi-

dllBll@  Rpir1ipmmg  @IT-

wartet  Sie in  unserem

Geschäft

R a  u m  g  e s t a  1 t u  n g

Hugo  Vorbofer,  T«anr1pcak

Dr.Htibert  Eberl
Faoharzt  für  Lungenerkrankungen

vom  ö. big einschließliüh  16. 8eptember  1970

keine Ordination!

ÖÖ€Y-
siedlungen
prompt,  verläßläch
und  preiswertl

Inl. Spedilion GebrUder Weiß
Bludenz  TeI.Landeck795

Eingeführte

Ta-nk-

stelle
in  Nauders

sofort  zu verpachten.

Bewerbungen  an.

Sbell-Austria
Gebietsdirektion  Innsbmek

Karwendelgtraße  3

Tierarxt

Dr. Emmerich Penx
Rappl  309

Tel.  0544S-254

gibt  die  Eröffnung  einer  tier-

Nvvfltt-bn  '@avaxis am

1. !:uyLiiaiba  1!)TO  bekünt.


